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Fasten Sie? 

Nehmen Sie den Anlass von 
christlicher Tradition, um bewusst 
auf etwas zu verzichten? Meist 
sind es Dinge wie Fleisch, Alkohol 
oder Süßigkeiten, die Menschen 
in dieser Zeit aufgeben. Sie halten 
sich bewusst von etwas fern. Sie 
machen Platz im Leben frei für 
etwas anderes. 

Fasten bedeutet nicht nur etwas 
aufzugeben. Fasten heißt, sich 
Zeit für das zu nehmen, was sonst 
zu kurz kommt im Leben. Daher 
gibt es Menschen, die fasten 
soziale Medien oder Fernsehen. 
Sie machen ihren Kopf frei. Durch 
das Fasten kommt neue Ruhe ins 
Leben. Da kann der Kopf Dinge 
verarbeiten und sich auf Neues 
einlassen. Fasten bewirkt etwas. 
Aus weniger wird mehr.

Ursprünglich ging es beim Fasten 
darum, sich innerlich auf eine 
bestimmte Zeit vorzubereiten. 
Vor Weihnachten gab es die 
Adventszeit als Fastenzeit. Vor 
Ostern ist es die Passionszeit. Ziel 
war und ist es, nachzudenken 
über das eigene Leben. Zeit für 
Besinnung und Gebet zu haben. 
Mit Gott in Kontakt zu kommen. 
Und das Wunder von Ostern 
innerlich vorzubereiten. Denn 
Ostern ist der Tag, an dem Gott 

erfülltes Leben geschenkt hat. Die 
Auferstehung von Jesus hat für 
jeden Menschen die Möglichkeit 
gebracht, eine ganz neue Art von 
Leben zu führen. Sieben Wochen 
lang mit etwas weniger Genuss 
oder Input heißt: Mehr Kapazität 
für Gottes Weg frei haben. 

„7 Wochen ohne“ heißt die 
Fastenaktion der evangelischen 
Kirche. Die gibt es schon seit 40 
Jahren. Jedes Jahr schlägt die 
Kirche etwas anderes vor, auf das 
man verzichten kann. Dieses Jahr 
heißt das Motto: „7 Wochen 
ohne Panik“. Beispielsweise 
online kann man sich beim Fasten 
begleiten lassen und diese Zeit 
zwischen Aschermittwoch und 
Ostersonntag bewusst füllen 
(7wochenohne.evangelisch.de).

Jede Woche gibt es einen Impuls, 
in Gottes Gegenwart 
anzukommen. 

 Foto: Fundus

Aus weniger wird mehr ‑ die Fastenzeit beginnt
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Kasualien

Vielleicht haben Sie Lust, mal 
wieder oder überhaupt einmal zu 
fasten. Auf eine bestimmte Sache 
in Ihrem Alltag zu verzichten. 
Dann wünsche ich Ihnen: Seien 
Sie neugierig. Schaffen Sie Platz 
für neues Denken und vor allem: 

Freuen Sie sich auf die 
Osterbotschaft über Gottes 
Leben!

Eine gesegnete Fasten‐ und 
Osterzeit! 

Ihre Inge Braun

Termine Konfirmation und Jubelkonfirmation

Durch die heilige Taufe wurde in die Evang.‐Luth. Kirche 
aufgenommen

In Gottes Ewigkeit ist von uns gegangen:

Obernsees:
Die Konfirmation findet am 13.04.2025 und 
die Jubelkonfirmation am 18.05.2025 statt

Mengersdorf:
Die Konfirmation findet am 27.04.2025 und 
die Jubelkonfirmation am 01.06.2025 statt.

Die Jubilare und Jubilarinnen erhalten hierzu 
eine Einladung.

 Quelle: Gemeindebrief

Aus Datenschutzgründen entfernt
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Neue Friedhofsbeauftragte

Standfestigkeit der Grabmale 

Nutzungsberechtigte von Gräbern sind verpflichtet, Grabmäler laufend auf 
deren Standfestigkeit zu überprüfen. Damit Unfälle durch umfallende 
Grabmale verhindert werden, muss jährlich nach der Frostperiode auch 
durch die Friedhofsverwaltung eine Prüfung auf Standfestigkeit erfolgen.
Festgestellte Mängel werden den Nutzungsberechtigten mitgeteilt. Ist das 
Grabmal instabil, dann wird, um Unfälle zu vermeiden, das Grabmal mit 
einem Aufkleber gekennzeichnet. Grabmale, die so instabil sind, dass durch 
Umfallen oder Herunterfallen von aufgesetzten Teilen eine unmittelbare 
Gefährdung von Personen nicht ausgeschlossen werden kann, müssen 
umgelegt werden. 
Sollten Sie als Nutzungsberechtigter eines Grabes an diesem Grabmal einen 
Hinweis sehen, dann bitten wir Sie in Ihrem eigenen Interesse die 
Grabsteinfestigkeit umgehend wieder herstellen zu lassen. 

Die Prüfungen erfolgen am 
28.04.2025 ab 17:30 Uhr auf dem Friedhof in Obernsees 
und am 
29.04.2025 ab 15:00 Uhr auf dem Friedhof in Mengersdorf.

Nach der Neuwahl der Kirchenvorstände in unseren Kirchengemeinden 
hat sich auch die Zuständigkeit für Friedhofsangelegenheiten geändert.

So wechselte die Aufgabe der Friedhofsbeauftragten in Obernsees von 
Andrea Grzonka zu Lena Mertha. 
Lena Mertha steht täglich nach 16:00 Uhr zur Verfügung. Sie erreichen 
sie über E‐Mail unter lena.mertha@web.de. Telefonisch ist sie unter 
01525 4021662 erreichbar. 

Georg Gubitz hat die Aufgabe des Friedhofsbeauftragten in 
Mengersdorf an Hermann Gerstacker übergeben. 
Hermann Gerstacker ist zuständig für die Vergabe von Grabplätzen auf 
dem Friedhof. Seine Kontaktdaten sind hermann.gerstacker@t‐
online.de. Telefonisch ist er unter 09206 631 erreichbar. 
Für alle anderen Angelegenheiten und Fragen zum Friedhof 
Mengersdorf steht das  Pfarramt Obernsees während der Dienstzeiten 
zur Verfügung. Die E‐Mail‐Adresse lautet Pfarramt.obernsees@elkb.de. 
Die Telefonnummer lautet 09206 226. 
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Baumaßnahme Gemeindehaus Mengersdorf

Die Landeskirche Bayern hat im September 2023 ihr Einverständnis zur 
Sanierung und dem barrierefreien Umbau unseres Gemeindehauses 
erteilt. Im Vorfeld fanden Gespräche mit der unteren 
Denkmalschutzbehörde beim Landratsamt Bayreuth statt. Dort wurden 
keine Einwände gegen die vorgesehene Maßnahme erhoben. 

Daraufhin haben wir die Pläne zur Genehmigung bei der Gemeinde 
Mistelgau eingereicht. Der Gemeinderat hat unserer Planung 
zugestimmt. Unser Antrag wurde an das Landratsamt Bayreuth 
weitergereicht. 

Jedoch wurde nun durch das Bayerische Landesamt für Denkmalpflege 
beim Prüfen unseres Vorhabens festgestellt, dass der Kirchgarten ein 
Bodendenkmal darstellt. Hier war ehemals der Friedhof angelegt. Auf 
dieser Fläche haben wir die Rampe für den barrierefreien Zugang 
geplant. Die denkmalrechtliche Erlaubnis für unsere Planung wurde  
vorerst verweigert.

Bei einem Ortstermin mit Vertretern der Denkmalschutzbehörde 
wurde die Auflage erteilt, die Fläche mit archäologischer Begleitung zu 
untersuchen. Durch den Archäologen muss eine Stellungnahme an die 
Denkmalschutzbehörde abgegeben werden, ob Funde vorhanden sind, 
die den Bau verhindern oder ob der Bau fortgesetzt werden kann.  
Diese archäologische Begleitung wurde beauftragt. 

Nun müssen wir auf die Befunde der Untersuchung warten, bevor wir 
den Umbau beginnen können.  Text: Peter Feulner

 Foto: Pixabay
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Baumaßnahme Obernsees

Liebe Gemeindemitglieder,
endlich ist es soweit: Nach über acht Jahren Planung und intensiver 
Vorbereitung starten die lang ersehnten Baumaßnahmen an unserer 
St. Jakob‐Kirche in Obernsees. Seit ich vor sechs Jahren mein Amt im 
Kirchenvorstand angetreten habe, war die Sanierung und Renovierung 
unserer Kirche ein zentrales Thema und Anliegen. Was folgte, war ein 
langer Weg – geprägt von Vor‐Ort‐Begehungen, vielen Anpassungen 
der Planungen und zahlreichen Online‐Sitzungen mit dem 
Kirchenverwaltungsamt in München.
Doch nun dürfen wir erfreut mitteilen, dass das staatliche Bauamt 
Bayreuth bereits im vergangenen Jahr die Ausschreibungen 
vorangetrieben hat und wir mit den Arbeiten beginnen können. Den 
Start macht die Sanierung der Außenanlage der Kirche, die in den 
kommenden Monaten sichtbar voranschreiten wird.
Auch im Kantorat gibt es neue Planungen, um die sanitären 
Einrichtungen zu modernisieren und einen barrierefreien Zugang zu 
schaffen. Dieser wichtige Schritt wird es noch mehr Menschen 
ermöglichen, unsere Räumlichkeiten ohne Hindernisse zu nutzen – ein 
Anliegen, das uns besonders am Herzen liegt.
Mein besonderer Dank gilt den ehemaligen Mitgliedern des 
Kirchenvorstands, die mit großem Engagement, viel Geduld und Einsatz 
in nicht immer einfachen Onlinesitzungen mit München dazu 
beigetragen haben, dass es jetzt endlich weitergeht. Ihre wertvolle Zeit 
und Ihre unermüdliche Unterstützung – ob schriftlich, im persönlichen 
Gespräch oder in der Pressearbeit – haben wesentlich dazu 
beigetragen, diesen Meilenstein zu erreichen.
Wir sind uns bewusst, dass die Baumaßnahmen möglicherweise zu 
verkehrsbedingten Einschränkungen führen können. Dafür bitten wir 
schon jetzt um Ihr Verständnis und Ihre Geduld. Unser Ziel ist es, die 
Arbeiten zügig und reibungslos umzusetzen, um unsere Kirche und ihre 
Einrichtungen nicht nur optisch, sondern auch funktional in neuem 
Glanz erstrahlen zu lassen.
Für Fragen, Anregungen oder auch Anliegen stehen wir Ihnen 
selbstverständlich gerne zur Verfügung. Lassen Sie uns gemeinsam auf 
eine erfolgreiche Umsetzung der Maßnahmen blicken – und auf die 
Freude, die ein erneuertes Gotteshaus und ein barrierefreier Zugang 
uns allen bereiten werden.

Text: Holger Wölfel
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Musik prägt uns. Sie gehört zum Leben. Die meisten von uns hören sie gerne. 
Bewusst oder im Hintergrund. Musik hat einen Einfluss auf uns.

Musik ist ein Abbild von dem, was die Musiker beschäftigt. Musiker 
überlegen, was ihre Hörer hören sollen. Das überlegen sie auf musikalischer 
Ebene und was die Texte betrifft, die sie singen. Damit beeinflussen sie ihre 
Hörer. Musik zeigt, was eine Gesellschaft beschäftigt. 

Ich habe mir vorgenommen, einige der Radiohits der letzten Jahrzehnte 
anzuschauen. Was wollten die SängerInnen sagen? Welche Themen haben 
sie beschäftigt? Haben sie eine religiöse oder gar christliche Aussage? Oder 
so gar nicht?

In dieser Ausgabe: Bon Jovi It´s my life aus dem Jahr 2000
Dieses Lied ist eines der bekanntesten Lieder der Rockband Bon Jovi. Darin 
geht es ums Leben. Darum, das Leben auszunutzen. Das Wissen, dass das 
Leben begrenzt ist. Gleichzeitig gibt es eine Ermutigung: Sei du selbst. Steh 
zu dir und zu deinen Überzeugungen. In diesem Leben, das du bekommen 
hast. Im Refrain heißt es: 

Es ist mein Leben, 
es ist jetzt oder nie. 
Ich werde nicht für immer leben. 
Ich möchte leben, solange ich am Leben bin. 

Es ist ein altbekanntes Thema. Schon die alten Römer sagten: Nutze den Tag. 
Was das bedeutet, das muss jeder Mensch für sich entscheiden. Es ist eine 
Ermutigung. Es ist bereichernd, sein Leben mit dem Wissen zu leben: 
Irgendwann ist es vorbei. Lebe im Hier und Jetzt. Gleichzeitig baut es einen 
gewissen Druck auf. Hast du genug Leben in dein Leben gepackt? Müsstest 
du mehr zu dir und deinen Überzeugungen stehen? Sich diesen Fragen zu 
stellen, kann in eine Krise führen. 

Aus christlicher Sicht kann ich sagen: Ich muss nicht alles in dieses Leben 
hineinkriegen. Für die schönsten Dinge ist im Himmel noch Zeit. Wenn ich 
nicht die ganze Welt gesehen habe, sehe ich sie irgendwann von oben. Gott 
verzeiht es, wenn ich etwas nicht schaffe. Das bringt Gelassenheit. Und die 
Überzeugung: Mein Leben muss ich nicht selbst füllen. Gott sorgt dafür. Oder 
mit den Worten Jesu: Seht die Vögel unter dem Himmel an: Sie säen nicht, 
sie ernten nicht, sie sammeln nicht in die Scheunen; und euer himmlischer 
Vater ernährt sie doch. (Mt. 6, 26)

Musik und wir

Text: Inge Braun  Grafik: Pixabay
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Einführung Pfarrerin Inge Braun ‐ 10. November 2024

Am 10. November 2024 wurde Pfarrerin Inge Braun feierlich in ihr 
neues Amt als Pfarrerin der Evangelischen Kirchengemeinden 
Obernsees und Mengersdorf eingeführt. 

Pfarrerin Braun hatte bereits zuvor ein Jahr lang die Vakanz‐Vertretung 
in unseren Gemeinden übernommen und sich in dieser Zeit mit 
großem Engagement und Einfühlungsvermögen eingebracht. Viele von 
uns konnten sie in dieser Phase bereits kennen und schätzen lernen, 
was den Übergang in ihr neues Amt umso harmonischer gestaltete.

Die feierliche Einführung war geprägt 
vom Spalier der Kindergartenkinder beim 
Einzug in die Kirche und dem festlichen 
Gottesdienst, der uns allen lange in 
Erinnerung bleiben wird. Er wurde 
gehalten von Dekan Hacker. Musikalisch 
begleitet hatte den Gottesdienst der 
gemischte Chor. 

Viele Gemeindemitglieder und 
Gäste kamen zusammen, um 
diesen besonderen Anlass zu 
feiern. 

Die Einführung war zugleich ein 
Symbol für einen Neuanfang. Mit 
gegenseitigem Vertrauen, Offen‐
heit und Zuversicht blicken wir 
gemeinsam auf die vor uns 
liegende Zeit.

Feierliche Grußworte in der Kulturscheune Obernsees
Im Anschluss an den Gottesdienst fanden in der Kulturscheune 
Obernsees die Grußworte statt. Den Start machte der Gesangverein 
Liederhort mit beeindruckenden Liedern. Dekan Hacker, Bürgermeister 
Lappe, Vertreter der katholischen Kirche sowie die Vertrauensleute der 
Kirchengemeinden richteten ihre Worte an Pfarrerin Braun und die 
Gemeinde. Diese Reden unterstrichen die Bedeutung dieses 
besonderen Tages und die Wertschätzung für die neue Pfarrerin.
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Bibelabende mit Heinz Bogner ‐ 21.  und 28. November 2024

Den Höhepunkt bildete ein selbst getextetes Lied von Inge Brauns 
Vater. Mit launigen Strophen und dem Refrain „So wär in unserm Sinn, 
a rechte Pfarrerin“ wurde auch gleich die Festgemeinde zum Mitsingen 
eingeladen.

Die Kulturscheune bot dabei einen würdigen und festlichen Rahmen 
für diese gesellige Veranstaltung. Großen Anklang fand auch das 
bereitgestellt Häppchen‐ und Kuchenbuffet. Vielen Dank an dieser 
Stelle an alle Helferinnen und Helfer, die dazu beigetragen haben, 
diesen Tag zu einem besonderen Ereignis zu machen. 

Liebe Inge, wir wünschen Dir weiterhin Gottes reichen Segen, viel Kraft 
und Freude für Deinen Dienst in Obernsees und Mengersdorf. Möge 
Gottes Licht Dich stets leiten und begleiten.

Text Holger Wölfel ‐ Fotos Dieter Jenß

Mit Heinz Bogner fanden im November zwei Bibelabende im 
Gemeinderaum in Mengersdorf statt. Die Grundlage für die Abende 
war die Jahreslosung 2024 „Alles was ihr 
tut, geschehe in Liebe.“ Das Gesamtthema 
der beiden Abende lautete: „Liebe 
hinterfragt.“ Mit vielen guten Beispielen 
und Geschichten aus dem Leben wurden 
wir zum Nachdenken über die Liebe 
angeregt. Wie zum Beispiel: „Jesus liebt 
uns unendlich und das sollte auch dein 
Nachbar merken!“ Denn wir sollen die 
Liebe, die uns Jesus schenkt auch an 
andere weitergeben. Oder: Bei Jesus gibt 
es einen „Reset‐Knopf,“ das heißt, Jesus 
gibt uns immer wieder die Möglichkeit 
eines Neuanfangs.
Die musikalische Gestaltung übernahmen 
an den Abenden Andreas Kiener mit seiner 
Gitarre und Harald Gerstacker am Keyboard. Die Abende ließen wir 
dann noch in gemütlicher Runde bei guten Gesprächen ausklingen.

Text und‐ Foto: Helga Gillich
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Weihnachtspäckchen‐Aktion 2024 für Moldawien

Musikalische Adventsandacht 1. Dezember 2024

Der musikalische Advent fand diesmal am 1. Dezember in der St. Otto‐
Kirche in Mengersdorf statt. In der Andacht stellt Pfarrerin Inge Braun 
die Situation von Schenkern dar. Gebe ich ein Geschenk, weil es 
erwartet wird oder schenke ich, weil ich es gerne mache. 
Die musikalische Ausgestaltung übernahmen der Posaunenchor 
Mengersdorf, der Kirchenchor und der Singkreis Mengersdorf und 
selbstverständlich die Gemeinde mit den Gemeindeliedern.
Instrumentalstücke wurden von Noah und 
Bernd Bauer, von Barbara Kießling und 

Daniel Wiget und von 
Benjamin und Emma Dipp 
aufgeführt. Michael Wittich 
erzählte etwas über ein 
Weihnachtsgeschenk, das 
ein Junge beim Packen 
eines Geschenkpaketes 
mitgeben wollte. Die Kinder 
vom Kindergottesdienst trugen 
ein Weihnachtsgedicht vor.

Im Anschluss lud die Kirchengemeinde noch zu 
Glühwein und Gebäck auf den Kirchhof ein.
Text und Fotos: Georg Gubitz

Auch dieses Jahr haben wieder unsere beiden Kirchengemeinden 
Obernsees und Mengersdorf Weihnachtspäckchen für die Kinder in 
Moldawien gepackt. Insgesamt konnten wir 72 Päckchen weitergeben. 
Kathrin und Harald Gaube, die wir von einem Informationsnachmittag 
über Moldawien kennen, waren auch dieses Jahr wieder dabei, als die 
Weihnachtspäckchen verteilt wurden. Sie berichteten von den 
erwartungsvollen und strahlenden Gesichtern der Kinder, als sie ein 
Päckchen bekamen. 
Vielen Dank an alle, die mitgeholfen haben und ein 
Weihnachtspäckchen abgegeben haben. 
Weitere Informationen und Berichte finden Sie im Internet unter 
Hoffnungsträger Ost (https://ht‐ost.com/de). Text: Helga Gillich
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Einführung des neuen Kirchenvorstands 8. Dezember 2024

Mit großer Freude durfte ich nach meiner eigenen Einführung als 
Pfarrerin die beiden neuen Kirchenvorstände in Obernsees und 
Mengersdorf begrüßen. 

Die Predigt handelte 
von Neuanfängen, von 
Hoffnungsstimmung. 
Denn wir haben 
Menschen, die sich um 
die Belange von Kirche 
und den dazu‐
gehörigen Gemeinde‐
gliedern kümmern. Sie 
engagieren sich, über‐
nehmen Verant‐
wortung und machen 
sich viele Gedanken, 
wie wir Kirche gut und 
fröhlich leben und bauen können.

Bitte schenken auch Sie den Kirchenvorständen Ihre Wertschätzung für 
ihren Einsatz. Geben 
Sie ihnen hin und 
wieder Ihr Dankeschön 
und unterstützen Sie 
sie bei ihren Aufgaben.

Auch ein Dankeschön 
an die bisherigen KVs 
gab es. Denn diese 
haben die Kirchen‐
gemeinden durch 
schwierige Zeiten ge‐
führt, den Mut 
behalten und sich für 
ihre Kirchen 
eingesetzt. 

Text:   Inge Braun ‐ Fotos: Ingrid Warzecha, Holger Wölfel
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Am 11.12.24 hatten wir unsere Adventsfeier im 
Gemeindenachmittag. Pfarrerin Inge Braun lernte uns 
durch eine Vorstellungsrunde kennen.

Gleichzeitig fragte sie nach 
den schönsten Erinne‐
rungen und Traditionen 
von Weihnachten. Fast alle 
erzählten aus ihrer Kind‐
heit von der gemütlichen 
und besinnlichen Zeit mit 
wenigen Geschenken. 

Wir sangen Weihnachtslieder. Rosi Linhardt begleitete 
uns auf dem Akkordeon. Es gab Glühwein, leckere selbstgebackene 
Plätzchen und eine rege Unterhaltung.

Adventssingen bei den Senioren

Adventsfeier Gemeindenachmittag 11. Dezenber 2024

Die Kinder vom Kindergottesdienst besuchten am Samstag vor dem 
3. Advent die Menschen, die nicht mehr so leicht ihr Haus verlassen 

können. Wir wurden überall freundlich 
aufgenommen. Wir sangen einige 
Weihnachtslieder mit ihnen, es wurde 
ein Weihnachtsgedicht vorgetragen 
und wir bekamen viele Geschichten 
von den Leuten erzählt, die sie schon 
erlebt haben. 
Auch besuchten wir unsere Senioren, 
die in den Pflegeheimen in Hollfeld und 
Waischenfeld untergebracht sind. Es 
war für die Kinder beeindruckend, wie 
sich die Leute über unseren Besuch 
gefreut haben und wie sie die 
Weihnachtslieder noch mitgesungen 
haben. 

An diesem Tag haben unsere Kinder die Weihnachtsfreude zu vielen 
Menschen gebracht und auch selbst erfahren.

Text und Foto: Helga Gillich

Text: Amanda Gerstacker ‐ Fotos: Georg Gubitz, Helga Gillich
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Gedanken zum Advent 14. Dezember 2024

Am Abend vor dem 3. Advent lud die 
Kirchengemeinde Obernsees zur 
stimmungsvollen „Einstimmung“ ein. 
Zahlreiche Gemeindemitglieder und Gäste 
haben sich zusammengefunden. Bei Glühwein, 
Punsch und Plätzchen wurde die 
vorweihnachtliche Stimmung mit 
warmherzigen Begegnungen und musikalischen 
Höhepunkten eingeläutet.

Ein besonderes Highlight war die Andacht von 
Inge Braun. Sie  regte mit einfühlsamen Worten 
zum Nachdenken an. Der Advent wurde in 
seiner spirituellen Tiefe spürbar.  Musikalisch 

begleitet wurde der Abend vom Posaunenchor, dessen festliche Klänge 
die Herzen der Zuhörenden berührten. Auch alle Mitglieder des neuen 
Kirchenvorstandes waren anwesend.

Im Anschluss 
verweilten viele 
Anwesende noch in 
geselliger Runde, um 
die besinnliche 
Atmosphäre zu 
genießen und sich 
gemeinsam auf die 
kommenden Festtage 
einzustimmen.

Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die durch ihre 
Unterstützung – sei es bei der Vorbereitung, Organisation oder 
Durchführung – diesen schönen Abend möglich gemacht haben. 
Dank ihres Engagements wurde es zu einem unvergesslichen Moment 
in der Adventszeit!

Text und Foto: Holger Wölfel
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Weihnachtsfeier Kantoratskaffee 19. Dezember 2024

CVJM‐Waldweihnacht 22. Dezember 2024

In Anwesenheit von Pfarrerin Inge Braun dachten wir  über Traditionen 
an Weihnachten nach. Auch die  Weihnachtsgeschichte wurde wieder 
ins Bewusstsein geholt.  
Pfarrerin Braun 
hat empfohlen, 
die Weihnachts‐
geschichte in 
diesem  Jahr 
doch mal wieder 
so anzuhören, 
als ob wir sie das 
erste Mal hören.

Text und Foto: Andrea Grzonka

Licht sein
„Licht. Also ich meine Licht sein, wie geht denn das?“ fragt das kleine 
Mädchen seine Mutter und diese erklärt ihr mit liebevollen Worten, 
wie wir Menschen uns gegenseitig Licht sein können. Denn so viel Leid 
und Dunkelheit es auch gibt auf dieser Welt. Sobald eine kleine Kerze 
angezündet wird, hat die Dunkelheit keine Chance mehr. Seine zarte 
Flamme reicht, um die große Dunkelheit zu durchdringen. 

Mit dieser Geschichte verbrachten wir bei vielen Leckereien einen 
wunderbaren Nachmittag draußen und drinnen und stimmten uns so 
auf das Weihnachtsfest ein. 

Vielen Dank an den 
Posaunenchor, der uns 
musikalisch begleitete. 
Die obige Geschichte 
dürfen Sie gerne 
nachlesen. Sie liegt in 
ausgedruckter Form in 
der Kirche und im 
Gemeindehaus für Sie 
zum Mitnehmen 
bereit. Text und Foto: Daniela Stief
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Familiengottesdienst Mengersdorf 24. Dezember 2024

Den Anfang am Heilig Abend machte, wie jedes Jahr, wieder der 
Posaunenchor mit weihnachtlichen Klängen. Er stimmte die 
Gottesdienstbesucher so auf den Gottesdienst ein. 

Die Kinder zogen während des Orgelvorspiels mit Pfarrerin Inge Braun 
in die Kirche ein und 
warteten aufgeregt auf 
ihren Auftritt beim 
Krippenspiel. Endlich 
war es so weit. Mit dem 
Lied „Die Botschaft 
muss in die Welt 
hinaus“ begann das 
eingeübte Krippenspiel. 
Die Hirten, die 
eigentlich die 
geringsten in der 
Gesellschaft waren, 
hörten als Erste von den 
Engeln die frohe 
Botschaft von Jesu 
Geburt. Sie waren die 
Ersten im Stall bei dem 
Kinde. Sie waren so beeindruckt von dem Erlebten, dass sie sich 
aufmachten und allen Menschen diese frohmachende und wichtige 
Botschaft erzählten. 

Die Präparanden beteiligten sich mit der Lesung und den Fürbitten am 
Gottesdienst. Sie teilten anschließend in der Kirche das Friedenslicht 
von Bethlehem aus. 

Bei abgedunkelter Kirche, in der nur die Kerzen mit dem Friedenslicht 
brannten, ging der Gottesdienst mit dem Lied „O du fröhliche“ zu Ende. 
Das Friedenslicht konnte von den Gottesdienstbesuchern mit nach 
Hause genommen werden. 

Vielen Dank den Kindern und allen Beteiligten für den schönen 
Familiengottesdienst.

Text: Helga Gillich ‐ Foto: Cristina Dipp
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Familiengottesdienst Obernsees 24. Dezember 2024

„Die lange Nacht des Wirts“ – Unser Krippenspiel 2024
In diesem Jahr durften wir uns über ein besonders schönes 
Krippenspiel freuen. Mit gerade einmal vier Wochen Vorbereitungszeit 
entschieden wir uns im November, das Stück „Die lange Nacht des 
Wirts“ auf die Beine zu stellen. Die Resonanz war überwältigend: 14 
Kinder meldeten sich begeistert, um mitzuwirken. 

Das Stück erzählt die Geschichte eines Wirts, der in der Heiligen Nacht 
von einer Reihe unerwarteter Gäste auf Trab gehalten wird. 
Hirten, Engel, die Heiligen Drei Könige sowie Maria und Josef klopfen 
an seine Tür und sorgen für eine turbulente Nacht. 
Doch schließlich findet der Wirt im Stall das Jesuskind – und mit ihm 
Frieden und Freude in seinem Herzen. 

Die Proben waren für alle Beteiligten ein großes Vergnügen. Mit viel 
Eifer und Talent hauchten die Kinder ihren Rollen Leben ein. Besonders 
beeindruckend war, wie viel Kreativität die Kinder selbst mitbrachten. 
Sie hatten viele eigene Ideen für ihre Rollen und trugen damit 
entscheidend dazu bei, 
dass jede Figur 
einzigartig und 
lebendig wirkte. Am 
Ende konnten wir eine 
wunderbare 
Aufführung erleben, 
die uns alle tief 
berührte. 
Ein herzliches 
Dankeschön an alle 
Kinder, die mit so viel 
Einsatz und Freude 
dabei waren, sowie an 
alle Helferinnen und 
Helfer, die dieses 
Krippenspiel möglich 
gemacht haben. 

Schon jetzt freuen wir uns auf das nächste Jahr – und sind gespannt, 
welches Stück wir dann gemeinsam auf die Beine stellen werden! 

Text: Corinna Schmitt ‐ Foto: Holger Wölfel
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Text und Foto: Bettina Wirth

Die Naturentdecker Obernsees

Das neue Jahr hat begonnen und unsere Naturentdecker haben seit 
letztem Jahr viel erlebt und auch noch eine Menge vor.

Unser St. Martinsgottesdienst in der Kirche fand schon mit der neuen 
Pfarrerin Frau Inge Braun statt. Im Anschluss liefen wir unsere Runde 
hinter dem St. Martinspferd her und sangen Lieder. Wir freuten uns 
dann an Kinderpunsch, Glühwein, Wienerle und Käsestangen. Leider 
war das Wetter regnerisch.

Vor Weihnachten konnten wir eine tolle Stallweihnacht bei Familie 
Lochner in Braunersberg feiern: Lieder, Trompetenmelodien, 
Schattenspiel, Besuch des Engels auf dem Pferd und anschließender 
Verkostung waren unser Programm, an dem alle Kinder mit ihren 
Familien teilgenommen haben. Das Wetter hielt aus, war nicht zu kalt 
und die Stimmung prächtig.

Im Januar besuchte der Verkehrspolizist die Vorschüler und übte auch 
das Überqueren der Fahrbahn ein.

Bald dürfen sich die Vorschulkinder in der Schule einschreiben, das 
wird sicher wieder aufregend.

Unser Thema „Sterne“ zur 
Weihnachtszeit zog sich noch mit ins 
neue Jahr hinein, denn es durfte ja 
auch nicht die Geschichte der 
3 Weisen fehlen, die wir anschaulich 
mit dem speziellen Legematerial zur 
Veranschaulichung biblischer 
Geschichten (Kett‐Materialien) 
gestalten konnten.

Weiter geht es bis Fasching mit dem Thema: Sterne, Planeten und 
Sonnensystem. Vielleicht taucht ja mal eine Rakete oder ein 
Außerirdischer bei uns auf…!

Im Frühling freuen wir uns schon auf viele Naturerlebnisse, Wald, 
Spaziergänge und Ausflüge, einen großen Ausflug mit allen Familien 
und auf ein neues Spielgerät für den Krippengarten, das von der 
Familie Gubitz aus Wohnsgehaig gespendet wurde. 
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März 2025 St. Jakob

Obs

St. Otto

Mgdf

So. 2.03. Gottesdienst 10:00 08:45
Estomihi Pfrin. Inge Braun

Fr. 7.03. Weltgebetstag 19:00

So. 9.03. Gottesdienst 10:00 08:45
Invocavit Lektor Uwe Schuster

Kindergottesdienst 08:45

Mi. 12.03. Gemeindenachmittag 14:30
"Vertrauen ins Leben in schwierigen 

                                     Zeiten ‐ '  dennoch?!'"
Schulz Karin

Fr. 14.03. CVJM‐Jungschar 16:30

So. 16.03. Gottesdienst 08:45
Reminiszere Pfrin. Inge Braun

Gottesdienst mit 10:00
Abendmahl (alkoholfrei)
Pfrin. Inge Braun

Di. 18.03. Kantorats‐Kaffee 15:00
"Spaziergang mit Bildern"
Lektor Uwe Schuster

So. 23.03. Gottesdienst 10:00 08:45
Okuli Lektorin Vera Bräutigam

Kindergottesdienst 08:45

Mi. 26.03. Gemeindenachmittag 14:30
Bilder aus China
Helga Gillich

Fr. 28.03. CVJM‐Jungschar 16:30

So. 30.03. Gottesdienst 10:00 08:45
Laetare Pfr. Michael Braun
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April 2025 Planken‐
fels

St. Jakob

Obs

St. Otto

Mgdf

Do. 3.04. Passionsandacht 19:00
Pfrin. Inge Braun

So. 6.04. Gottesdienst 10:00
Judika Pfrin. Inge Braun

Kindergottesdienst 10:00

   11Uhr11‐Gottesdienst 11:11
Pfrin. Inge Braun

Do. 10.04. Passionsandacht 19:00
Pfrin. Inge Braun

Fr. 11.04. CVJM‐Jungschar 16:30

Sa. 12.04. Beichtgottesdienst 16:00
Pfrin. Inge Braun

So. 13.04. Aufatmen‐Gottesdienst 10:00
anschließend Mittagessen

Palmsonntag Lektor Thomas Westermann

Gottesdienst zur Konfirmation 10:00
Pfrin. Inge Braun

Do. 17.04. Gottesdienst mit Abendmahl 19:00
Gründonnerstag Pfrin. Inge Braun

Fr. 18.04. Gottesdienst mit Abendmahl 08:45 10:15
Karfreitag Pfrin. Inge Braun

So. 20.04. Osternacht / Osterfrühstück 06:00
Ostersonntag Pfrin. Inge Braun

Gottesdienst 10:00
Pfrin. Inge Braun

Mo. 21.04. Gottesdienst 10:00
Ostermontag  Lektor Uwe Schuster

Sa. 26.04. Beichtgottesdienst 16:00
Pfrin. Inge Braun

So. 27.04. Gottesdienst 10:00
Quasimodogeniti Lektor Uwe Schuster

 Gottesdienst zur Konfirmation 10:00
Pfrin. Inge Braun

Di. 29.04. Kantorats‐Kaffee 15:00
Wolfgang Böhner
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Mai 2025 St. Jakob

Obs

St. Otto

Mgdf

Planken‐
fels

St.Rupert

Obs

Sa. 3.05. Abendgottesdienst 19:00
Pfrin. Inge Braun

So. 4.05. Gottesdienst 10:00 08:45
Misericordias Lektor Thomas 
Domini Westermann

Kindergottesdienst 08:45

Fr. 9.05. CVJM‐Jungschar 16:30

Sa. 10.05. Abendgottesdienst 19:00
Pfr. Michael Braun

So. 11.05. Gottesdienst zum Muttertag 10:00 08:45
Jubilate Pfrin. Inge Braun

Sa. 17.05. Abendgottesdienst  19:00
Lektorin Vera Bräutigam

So. 18.05. Gottesdienst 10:00
Kantate zur Jubelkonfirmation

Pfrin. Inge Braun

Gottesdienst 08:45
Pfrin. Inge Braun

Fr. 23.05. CVJM‐Jungschar 16:30

Sa. 24.05. Abendgottesdienst  19:00
Pfr. Ekkehard de Fallois

So. 25.05. Gottesdienst 10:00 08:45
Rogate Pfrin. Inge Braun

Kindergottesdienst 08:45

Do. 29.05. Gottesdienst 10:30
Christi Pfrin. Inge Braun
Himmelfahrt

Sa. 31.05. Abendgottesdienst  19:00
n. n.
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Gottesdienste in der Passions‐ und Osterzeit

St. Jakob Turmaufstieg

Wir laden Sie herzlich zu folgenden Andachten und Gottesdiensten in 
der Passions‐ und Osterzeit ein:
03.04.2025 19:00 Uhr Passionsandacht ‐  St. Heinrich

Plankenfels 
06.04.2025 10:00 Uhr St. Otto Mengersdorf

11:11 Uhr St. Jakob Obernsees
10.04.2025 19:00 Uhr Passionsandacht ‐  Gemeinderaum

 Mengersdorf 
13.04.2025 10:00 Uhr St. Otto Mengersdorf
Palmsonntag 10:00 Uhr St. Jakob Obernsees 
                                          Fest‐Gottesdienst zu Konfirmation
17.04.2025 19:00 Uhr St. Jakob Obernsees 
Gründonnerstag             Gottesdienst mit Abendmahl
18.04.2025 08:45 Uhr St. Jakob Obernsees 
Karfreitag                          Gottesdienst mit Abendmahl

10:15 Uhr St. Otto Mengersdorf 
                                           Gottesdienst mit Abendmahl
20.04.2025  06:00 Uhr St. Otto Mengersdorf 
Ostersonntag                 Feier der Osternacht ‐ im Anschluss

Osterfrühstück
10:00 Uhr St. Jakob Obernsees

21.04.2025 10:00 Uhr St. Heinrich Plankenfels
Ostermontag
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Weltgebetstag 7. März 2025

Der Weltgebetstag von den 
Cookinseln wird am Freitag, den 
7. März 2025 in vielen 
ökumenischen Gottesdiensten 
rund um den Erdball gefeiert. Er 
steht unter dem Titel: Wunderbar 
geschaffen.

Verantwortlich für die 
Gottesdienstordnung sind für 
2025 christliche Frauen von den 

Cookinseln, einer Inselkette im Südpazifik. Die Christinnen der sehr 
kleinen und weit verstreut liegenden Inseln stellen den Psalm 139 ins 
Zentrum ihres Gottesdienstes. Sie laden ein, die Wunder der Schöpfung 
zu sehen und ihnen nachzuspüren und die Freude darüber zu teilen. Sie 
schreiben aber auch: “Gott geht mit uns in die Finsternis am Grund des 
Ozeans, wo es kein Licht gibt.“ Das ermöglicht ihnen, Verletzungen und 
Kränkungen standzuhalten, mit Krankheiten und Bedrohungen 
umzugehen.

    „Kia orana“, mögt ihr ein langes und erfülltes Leben haben. So 
grüßen die Frauen zu Beginn alle, die rund um den Globus den 
Weltgebetstagsgottesdienst feiern.

Die evangelischen und katholischen Kirchengemeinden Mengersdorf, 
Nankendorf, Obernsees und Plankenfels laden Sie zum Gottesdienst 
am 7. März um 19:00 Uhr in die St. Otto‐Kirche nach Mengersdorf ein.

Anschließend freuen wir uns auf ein gemütliches Beisammensein
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Frauenfrühstück 15. März 2025
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Jahresversammlung Ev. Verein Plankenfels 3. April 2025

Familien‐Kreuzweg 18. April 2025

Seniorennachmittag 30. März 2025

Alle Mitglieder des evangelischen Vereins Plankenfels und Umgebung 
und solche die es werden wollen, sind ganz herzlich zur jährlichen 
Versammlung des Vereins am 03.04.2025 im Anschluss an die 
Passionsandacht in der kath. Kirche St. Heinrich eingeladen.   

Auf der Tagesordnung stehen neben dem Kassenbericht  auch 
Neuwahlen an. 

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Kommen.            Die Vorstandschaft

Herzliche Einladung zum
Familien – Kreuzweg am Karfreitag, 18. April

Treffpunkt: Sportheim Plankenfels      Zeit: 14.30 Uhr – ca. 16.30 Uhr

Es wäre schön, den Nachmittag gemeinsam mit einem Picknick 
ausklingen zu lassen. Bitte Essen und Getränke selbst mitbringen.
Auf Euer Kommen freut sich das Kigo‐Team Mengersdorf
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Osterwanderung mit dem CVJM 20. April 2025

11 Uhr 11 ‐ Gottesdienst am 6. April 2025

Treffpunkt: 20.04.2025, 4 Uhr an der Kirche St. Otto in Mengersdorf

Den Auferstehungsmorgen gemeinsam bei einer 
Wanderung und besinnlichen Worten erleben, 

anschließend gemeinsam mit der Kirchengemeinde 
in Mengersdorf den Gottesdienst zum Ostermorgen 
feiern und zum Abschluss gemeinsam frühstücken.

Das Aufstehen lohnt sich!!!

St. Jakob‐Kirche ‐ Obernsees
6. April 11:11 Uhr

Nicht nur für Spätaufsteher

Wir würden uns freuen, wenn Ihr hinterher zum Essen noch bleibt
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CVJM‐Maiwanderung 1. Mai 2025

Wikinger Zeltlager am Mühlnickelweiher

Am 01. Mai wollen wir uns gemeinsam auf den Weg 
zu einer kleinen Wanderung machen.

Treffpunkt: 9.30 Uhr an der Kirche in Mengersdorf
Bitte packt eine Brotzeit für unterwegs ein.

Wer danach mit Grillen möchte ist herzlich 
eingeladen. Bitte bringt euer Grillgut morgens mit, 
es wird dann gekühlt.

Wer möchte mit uns in See stechen und neue Länder 
entdecken? Bei Wettkämpfen, schwimmen im Weiher, 
bei Lagerfeuer, singen und biblischen Geschichten 
werden wir zusammen eine abenteuerliche Zeit beim 
Zeltlager der CVJM AG Bayreuth verbringen. Der 
Mühlnickelweiher liegt in der Nähe von Falkenberg in 
der Oberpfalz.

Zeltlager für Jungen                            Zeltlager für Mädchen
                                         von 9 – 12 Jahren
Mo. O4.08. – Di. 12.08.2025   Do. 14.08. – Do. 21.08.2025

                                                Leitung:              
Moritz Pargent                              Hanna Höreth & Helga Gillich
Döhlau 49                                          Mengersdorf 39                                 
95466 Weidenberg                               95490 Mistelgau       
0157317198823                                    09206  746 

                            Kosten bei Anmeldung und Zahlung
bis 31.05. 120 €                                        110 €
ab 01.06. 145 €                                        135 €

Mehr Informationen können Sie bei Helga Gillich,    dem CVJM 
Mengersdorf oder auf den Internetseiten www.obernsees‐
mengersdorf‐evangelisch.de oder www.cvjm‐ag‐bayreuth.de erhalten.
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Freiluft‐Gottesdienst am Donnerstag, 29. Mai 2025 um 10.30 Uhr
im Schlossgarten Plankenfels

Mit Pfarrerin Inge Braun, dem Kirchenchor 
Mengersdorf und dem Posaunenchor

Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen 
vor und nach dem Gottesdienst.

Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der katholischen 

Kirche St. Heinrich statt.

Christi Himmelfahrt in Plankenfels 29. Mai 2025

Das weißblaue Beffchen in Plankenfels 11. Mai 2025

Pfarrer Ekkehard de Fallois aus Gesees bereitet wieder eine Fahrt in die 
Kommunität von Taizé in Südfrankreich vor. 

Termin: 9. ‐ 15. Juni 2025 (1. Pfingstferienwoche)
Alter: bevorzugt Jugendliche bis 29 Jahre
Kosten: 200 € für Jugendliche, 290 € für Verdienende
Anmeldeschluss: Freitag, 9. Mai 2025
Mitfahren: kann jede und jeder. Konfession spielt keine Rolle.
Anmeldeformulare und weitere Informationen gibt es bei:
Pfarrer Ekkehard de Fallois: Telefon: 09201 / 95 216; 
e‐mail: ekkeharddefallois@gmx.de

Nach den erfolgreichen Auftritten in den Jahren 2016, 
2022 und 2023 gastiert das Pfarrkabarett "Das 
weißblaue Beffchen" erneut in Plankenfels. Wir laden 
Sie zur Premiere des neuen Programms herzlich ein. 
Sie findet am Sonntag, 11. Mai 2025 um 18:00 Uhr im 
Saal des TSV Plankenfels statt.

Der Vorverkauf beginnt am 30. März. Die Karten kosten 15,00 €. Die 
Vorverkaufsstellen sind das Pfarramt Obernsees und der Gasthof 
"Goldenes Lamm" in Plankenfels.
An der Abendkasse können Restkarten für 18,00 € erworben werden.

Der Evangelische Verein Plankenfels u. U. e. V.

Jugendfahrt nach Taizé  9. ‐ 15. Juni 2025
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Posaunenchor

Mengersdorf – Gemeinderaum
Donnerstag nach Vereinbarung
Info bei Bernd Bauer 09204 9188834

Kirchenchor Mengersdorf
Mengersdorf – Gemeinderaum
Montag 19:00 Uhr  
Info bei Rosi Linhardt 09206  803

Singkreis Mengersdorf

Obernsees Kantorat ‐ 1. Stock
Montag 14‐tägig um 19:00 Uhr
Info bei Barbara Kießling 
09201 2024427

Hauskreis Mengersdorf

Wir treffen uns an vereinbarten Orten
Dienstag 14‐tägig um 19:30 Uhr
Info bei Helga Gillich   09206 746

Gemeindenachmittag

Gemeinderaum Mengersdorf 
Mittwochs Beginn 14:30 Uhr

12.03.2025 ‐ Karin Schulz "Vertrauen 
ins Leben in schwierigen Zeiten ‐ ' 
dennoch…?!'" 

26.03.2025 ‐ Helga Gillich ‐ Fotos aus 
China

Informationen bei
Amanda Gerstacker  09206 727
Manuela Krauß  09206 889

Sollten Sie keine Fahrgelegenheit 
haben, melden Sie sich bei uns. Wir 
sorgen für Ihre Abholung und 
Heimfahrt.

Kirchenchor Obernsees

Obernsees Kantorat – 1. Stock
Montags 18:00 Uhr zweiwöchentlich
Info bei Renate Davies 09206  878

Männerkreis

Treffpunkt bei Peter Feulner ‐ Truppach
Jeden 3. Freitag im Monat, 19:30 Uhr
Info bei Peter Feulner 09206 876

Kerngbänkrocker

Obernsees Kantorat ‐ Erdgeschoss
Montags n. V. 
Info bei Johannes Grzonka  09206 5126

Kantorats‐Kaffee

Kantorat Obernsees 
Dienstag ‐ Beginn 15.00 Uhr

Wir starten mit Kaffee und Kuchen

18.03.2025 Spaziergang in Bildern

29.04.2025 Wolfgang Böhner

Informationen beim 
Pfarramt Obernsees 09206 226
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Kirchenvorstand

Mengersdorf:
Peter Feulner
Helga Gillich
Manuela Krauß
Günther Schretzmeier
Harald Wich
Marion Wittich

Obernsees:
Daniel Amschler
Gerhard Leykam
Lena Mertha
Corinna Schmitt
Barbara Stöcker
Holger Wölfel

www.obernsees‐mengersdorf‐evangelisch.de

Kindergottesdienst

Kindergottesdienste in Mengersdorf

Termine:
09.03.;23.03.; 06.04.; 04.05.; 25.05.; 

CVJM‐Jungschar

Mengersdorf ‐ Gemeindehaus
für Kinder von 6 – 12 Jahren
Freitag 16:30 ‐ 18:00 Uhr

Termine: 
14.03.; 28.03.; 11.04.; 09.05.; 23.05.;

Informationen bei
Marion Wittich (09206 5228)
Tatjana Klusmann (09279 971736)



Nummern und Namen

      

31

Pfarramt Obernsees / Mengersdorf

Am Barockgarten 1
95490 Mistelgau‐Obernsees
Telefon 09206 226
Fax 09206 5106
E‐Mail pfarramt.obernsees@elkb.de
Pfarramtszeit: Do 16.00 – 17.30 Uhr

Fr     9.00 – 10.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Sabine Krauß

Bankverbindungen
Kirchengemeinde Obernsees
VR Bank Bayreuth‐Hof
BIC: GENODEF1HO1
IBAN: DE55 7806 0896 0009 5021 90

Kirchengemeinde Mengersdorf
VR‐Bank Bayreuth‐Hof
BIC: GENODEF1HO1
IBAN: DE84 7806 0896 0109 5044 00

Impressum
Der "Kirchenbrief" ist das Mitteilungs‐
blatt der Evangelisch‐Lutherischen 
Kirchengemeinden Obernsees und 
Mengersdorf. Alle veröffentlichten 
Texte, Daten und Bilder dienen allein 
kirchengemeindlichen Zwecken. Wer 
mit der Veröffentlichung seiner Daten 
nicht einverstanden ist, wird gebeten, 
dies dem Pfarramt mitzuteilen.

Kopien, Abdruck oder Auszüge des 
"Kirchenbriefes" bedürfen der aus‐
drücklichen Zustimmung des Pfarr‐
amtes und der jeweiligen 
Bildrechteinhaber.
Der Kirchenbrief ist kostenlos.

Redaktion
Inge Braun (IB), Helga Gillich (HG), 
Georg Gubitz (GG), Holger Wölfel (HW)
Georg Gubitz ‐  Layout und Satz

Kirchenbrief Ausgabe
März 2025 ‐ Mai 2025
188. Ausgabe, Auflage: 850
Titelfoto: Löwenzahn‐Wiese ‐ Georg 
Gubitz
Nächster Redaktionsschluß: 18.04.2025
Druck: Gemeindebriefdruckerei.de

Pfarrerin:
Inge Braun
Telefon 09206 226
E‐Mail inge.braun@elkb.de

Evang. Kindergarten
"Die Naturentdecker Obernsees"
Diakonisches Werk Bayreuth
Vordere Dorfstraße 10
95490 Mistelgau‐Obernsees
Telefon 09206 750

Mesnerinnen
Obernsees ‐ Renate Wolf/Irene Arnold
Telefon  09206 5152/09206 444 
Mengersdorf ‐ Manuela Krauß
Telefon 09206 889
Rupertkapelle ‐ Sabine Stenglein
Telefon 09206 8609888

Friedhofsbeauftragte
Lena Mertha (Obernsees)
Telefon 01525 4021662 (ab 16:00 Uhr)
Hermann Gerstacker  (Mengersdorf)
Telefon 09206 631

Vertrauensleute der Kirchenvorstände
Mengersdorf ‐ Peter Feulner
Telefon 09206 876
Obernsees ‐ Gerhard Leykam
Telefon 09206 993688



Abendgottesdienste im Rupert ‐ es geht wieder los

Wenn am Samstagabend um 19 Uhr die Glocken von St. Rupert läuten, 
dann weiß man, der Frühling ist da und die warme Jahreszeit beginnt. 
Ich freue mich sehr, dass wir die Abendgottesdienste in St. Rupert auch 
in diesem Jahr wieder aufnehmen können und wir diese überregional 
bedeutsame Tradition fortsetzen. 

Das sind die ersten Termine im Mai:

Sa 03.05. 19:00 Uhr Pfrin. Inge Braun
Sa 10.05. 19:00 Uhr Pfr. Michael Braun
Sa 17.05. 19:00 Uhr Lektorin Vera Bräutigam
Sa 24.05. 19:00 Uhr Pfr. Ekkehard de Fallois

In Vorfreude auf schöne Abend‐Gottesdienste grüße ich Sie!

Inge Braun
Pfarrerin


